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INSTITUT 

FÜR SINNZENTRIERTE 

FÜHRUNG GMBH

NICHT UNTER WERT: 
SINNORIENTIERT FÜHREN - 
AUCH IN STÜRMISCHEN ZEITEN
Mit dem LOGOS-Souveränitätskompass sicher navigieren
und Ziele erreichen

DER SINN IST DER MOTOR DES LEBENS.*
Lebendige Organisationen: Werte realisieren und Sinn-
zusammenhänge erschließen

WERTE KANN MAN NICHT LEHREN, SONDERN NUR 
VORLEBEN.*    
Ganzheitliche Führung:
Selbstkompetenz und Personalverantwortung

WER MENSCHEN MOTIVIEREN WILL UND LEISTUNG 
FORDERT, MUSS SINNMÖGLICHKEITEN BIETEN.*  
Führung und Zusammenarbeit
mit dem Motivationskonzept nach Viktor Frankl. 

NIE KOMMT ES AUF EINE TECHNIK AN, SONDERN 
IMMER AUF DENJENIGEN, DER DIE TECHNIK
HANDHABT, AUF DEN GEIST, IN DEM SIE GEHANDHABT 
WIRD.*    
Kunst-Handwerk Führung: Einstellung und persönliche 
Haltung als Basis erfolgreicher Methodenanwendung 
        
                                                         *Zitate: Viktor E. Frankl 

5 mal 2 Tage mit Frau 
Dr. phil. M.A. 
Martina Pohl
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DER LOGOS-SOUVERÄNITÄTS-KOMPASS

 - Mit dem Souveränitäts-Kompass gewinnen Sie ein 
Instrument mit zweifacher Wirkung: Es navigiert 
Sie durch die Selbstre! exion und -wartung als 
Führungspersönlichkeit - und führt Sie zu wertvol-
len gemeinsamen Zielen im Organisationskontext 
von Führung und Zusammenarbeit. Seine vier 
Koordinaten sind Werte, Ziele, Kompetenzen und 
der rechte Zeitumgang. 

 - Der Kompass richtet sich im Magnetfeld von 
existenzanalytischer Sinnorientierung aus: Sie 
steuern die Entdeckung und Umsetzung von 
schöpferischen Werten, Erlebniswerten und 
Einstellungswerten bei sich und Ihren Mitarbei-
terInnen an. Vor diesem Sinnhorizont loten Sie 
achtsam Untiefen von Müssen, Sollen, Können, 
Dürfen und Wollen aus: Was  wollen und können wir 
mit bestem Wissen und Gewissen in Existenz 
überführen? Wie tun wir es? Welche tragenden 
Sinnerfüllungen erschließen sich mir, uns als Team, 
der Organisation und der Gesellschaft?

 - Als Führungsperson nehmen Sie sich und Ihre 
MitarbeiterInnen jetzt mit überraschenden Per-
spektiven und Möglichkeiten wahr. Existenzanaly-
tisch sinnorientiert hält die Motivation auch im 
Spannungsfeld von nüchterner Ergebnisgenerie-
rung, Anstrengung und Verzicht. Wissenserwerb, 
erlernbare Techniken und Methoden reifen zu 
tatsächlich nachhaltiger Bildung, bereits erworbene 
Fähigkeiten und Fertigkeiten " nden neue Veranke-
rung und erhalten Dynamik für erweiterte Hand-
lungsspielräume. 

 - Die Entwicklung von Souveränität fördert Persön-
lichkeiten, die Entscheidungen zwischen Freiheit 
und Verantwortung treffen: beste Garanten für 
Motivation, Leistung und Gesundheit von Menschen 
und Organisationen.

 - Ihnen erwächst daraus Sicherheit und eine Leich-
tigkeit des Führens. Sie schaffen ein Klima, das alle 
am Arbeits- und Dienstleistungsprozess Beteiligten 
neu vernetzt und intrinsisch motiviert. Sinnorien-
tiertes Führen ist erfolgreiches Führen#

Souveränität basiert auf einem soliden Funda-
ment von persönlicher Einstellung und Haltung 
- auch und besonders im Kontext von Organisati-
onen. An Sie als Führungskraft mit personen-
übergreifender Verantwortung sind die Qualitäts-
anforderungen besonders hoch gesteckt.

Das turbulente Tagesgeschäft lässt jedoch kaum 
Zeit und Raum für (selbst)kritische Re! exion des 
eigenen Führungsverhaltens im Zusammenspiel 
mit den Vorgaben und Obliegenheiten des Unter-
nehmens.

Gerät das Verhältnis betrieblich de" nierter 
Erwartung von Leistung und Gegenleistung aus 
dem Ruder, werden punktuell Rettungsanker 
ausgeworfen: Veranstaltungen zur �therapeuti-
schen Nachsozialisierung� oder �Steigerung der 
Motivation�, Krisensitzungen, Einzelmaßnahmen 
etc.. Wenn diese Notinvestitionen langfristig 
enttäuschen, erhöht sich der Druck - mit den 
bekannten gesundheitsbeeinträchtigenden 
Folgen für Mensch und Organisation.

Spätestens dann wird es Zeit, sich Zeit zu neh-
men - für das Wesentliche: das �Schiff Organisa-
tion� inspizieren, die Konstruktion in seinen 
Abteilungsteilen überprüfen, Ballast abwerfen, 
Kenterschutz einbauen, reparieren, optimieren 
und Energie tanken. Und die Zusammenarbeit 
der Crew und die Manövrierfähigkeit des Kapi-
täns stärken. Um neu aufbrechen zu können und 
sicher in die nächsten Häfen zu kommen.

Mit dem Logos-Souveränitäts-Kompass steuern 
Sie sich und Ihre Belegschaft gezielt und gesund 
auch durch stürmische Zonen. Sie vertiefen Ihr 
Organisations- und Führungswissen, erkennen 
Zusammenhänge und setzen sich für ein Klima 
ein, in dem Menschen wertorientiert arbeiten 
können und Sinn darin " nden. Diese starken 
Motivationsfaktoren fördern Gesundheit und 
Leistungsstärke von Menschen und Organisatio-
nen und machen Führung zu einer nachhaltig 
lohnenswerten Lebensaufgabe. 



3

ARBEITSMETHODIK

Sie arbeiten intensiv an den Wirkfaktoren Ihrer transforma-
tiven Führungspersönlichkeit. Trainerinputs, Best Practice-
Beispiele, Simulationen mit Auswertungen und Praxistrans-
fer, Einzel- und Gruppenarbeiten wechseln einander in 
einem interaktiven und anwendungsorientierten Lernpro-
zess ab. Die Umsetzung planen Sie an aktuellen Verände-
rungsvorhaben.

Die ISF-Seminare sind dafür bekannt, dass durch die 
interaktive Gestaltung ein vertiefender Erfahrungsaus-
tausch und Erkenntnisse für die Praxis sichergestellt sind. 
Aus der intensiven Auseinandersetzung mit sich selbst 
" ndet Persönlichkeitsbildung statt. Durch die gewonnenen 
Erfahrungen pro" tieren Sie unmittelbar für Ihre Praxis.

ISF SEMINARLEITUNG

DR. PHIL, M.A. MARTINA POHL

Erziehungswissenschaftlerin, Personal-/Organisationsent-
wicklung, Dialogprozess-Facilitator, Coach. Logotherapie 
und Existenzanalyse in Tübingen, DGLE. Langjährig 
angestellt in der Chefredaktion einer Wochenzeitung, 
Betriebsrätin, freie Journalistin. Seit 1996 freiberu! ich für 
Organisationen, Forschungseinrichtungen, Verwaltungen 
und Interessensvertretungen tätig (Coaching, wert- und 
sinnzentrierte Führung und Zusammenarbeit, Tagungsklau-
suren, Mediations- und Integrationsprozesse etc.). In 
eigener Coaching-Praxis und pädagogischer Beratungsstel-
le in D-Bad Honnef begleitet sie Menschen in persönlichen, 
privaten und beru! ichen Veränderungssituationen.
> www.logos-institut.de

TEILNEHMER

Angehende und erprobte Führungskräfte aller Ebenen, 
Unternehmer, Nachfolger,  Projektleiter, Change Agents.  
  
Aufgrund der Fallarbeit ist die Teilnehmeranzahl auf 12 
begrenzt. Die Termine sind regelmässig ausgebucht. Wir 
empfehlen Ihnen eine frühzeitige Anmeldung.

IHR NUTZEN � 
WARUM SIE TEILNEHMEN SOLLTEN:

�  Sie haben endlich die Zeit, um sich wichtigen Themen  
 rund um Führung und Zusammenarbeit zu widmen - in  
 der lebendigen Arbeitsatmosphäre eines �Erfolg-Teams�  
 mit Gleichgesinnten (s.a. �Das Sinn-Labor�).

- Sie erweitern Ihre Einstellung und Handlungskompetenz  
 durch ein Verständnis vom Menschen, das sich an   
 individuellen und gemeinschaftlichen Wertrealisierungen  
 im Rahmen des jeweils Nötigen und Möglichen orientiert.  
 Indem Sie dieses existenzanalytische Motivationskonzept  
 berücksichtigen, führen Sie sich und Ihre MitarbeiterIn 
 nen fortan leichter, gerechter und leistungsfreudiger.

�  Sie erkennen Sinnzusammenhänge und vertiefen Ihre  
 ethische Haltung, die Sie von Beliebigkeiten und Verunsi- 
 cherungen befreit. Souverän manövrieren Sie zwischen  
 den Anforderungen von Organisation und Menschen. Mit  
 Ihrem eindeutigen Kommunikationsverhalten meistern  
 Sie selbst schwierige Situationen und Begegnungen.

�  Sie wirken vorbildhaft durch kritische Selbstre! exion und  
 konkret spürbare Optimierungen Ihres Führungsverhal- 
 tens. Dabei zwingen Sie niemanden Ihren persönlichen 
 Stil auf, vielmehr fördern Sie die individuellen Stärken
 Ihrer MitarbeiterInnen. Mit Diversität minimieren Sie  
 Risiken und laden zu umfänglicheren Erfolgen ein.

- �Die Veranstaltung hat mich fasziniert und aufgeweckt, 
 weil statt technikbezogener Theorie hier der Mensch im  
 Mittelpunkt stand und Praxisbezogenheit. Ich resp. wir  
 haben viel Neues gelernt, konnten frei denken, offen  
 sprechen, konzentriert arbeiten, spielerisch Erfahrungen  
 sammeln und deuten, ausprobieren - immer wertschät- 
 zend, sanktionsfrei und spannend. Stets wurden die   
 Bedürfnisse der TN berücksichtigt. Ich war beeindruckt,  
 wie uns Frau Pohl methodisch professionell, abwechs- 
 lunsgreich und zugleich leicht durch die vielen Themen 
 führte - und mit rheinischem Humor#�

«IM OPERATIVEN ALLTAG �FÜHRT MAN EBEN� - OHNE ZEIT, ÜBER DAS WESENTLICHE 
NACHZUDENKEN. DIE VERANSTALTUNG HAT MICH SENSIBILISIERT UND GESTÄRKT, 
MICH UND MEIN TEAM WERTSCHÄTZEND ZU FÖRDERN UND SINNVOLL ZU FORDERN.»
Teilnehmer
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ARBEITSFELDER UND THEMEN, DIE WIR 
U.A. IN DIESER AUSBILDUNG BEHANDELN:

ORGANISATION UND FÜHRUNG & ZUSAMMENARBEIT

� Organisation: Konstrukte, Konzepte und operatives  
 Geschäft im Wandel der Zeit
� Die Organisationspyramide: Vision, Mission, Ziele,  
 Strategien, Prozesse, Strukturen, Maßnahmen
� Leiten, führen, managen: Das eigene Instrument  
 meisterlich spielen im Organisations-Orchester
� Führungsstile und Unternehmenskultur: zwischen  
 Anforderungen und Selbstverständnis
� Die Haltung zum Mitarbeiter: Menschenbild,   
 Leistungsbegriff und Motivationsverständnis
� Wahrnehmung, Bewertung und Konstruktivismus

WERTE UND SINN

� Viktor Frankl: ein anthropologischer Exkurs und  
 seine Bedeutsamkeit für die Arbeitswelt
� Die Erweiterung um Werte und Sinnzusammen- 
 hänge und daraus resultierende Konsequenzen
� Sinnsäulen im (Arbeits-)Leben: schöpferische  
 Werte, Erlebniswerte, Einstellungswerte 
� Persönliche und organisationale Existenz im Licht  
 von Selbstdistanzierung und Selbsttranszendenz
� Sinnuniversalien und Wertedimensionen im   
 Wechselspiel mit ethischen Werten und Tugenden 

FÜHRUNG 

� Führung: Spagat zwischen Charisma und Manage- 
 menttechniken? Oder ein Kunst-Handwerk?
� Aufgaben, Verantwortlichkeiten und Grenzen von  
 Führungsarbeit: Vorbild und Selbstschutz
� Persönlichkeit und Führung: Authentisch bleiben  
 bzw. werden im Spannungsfeld von Position,   
 Funktion und Rolle
� Mythos Motivation vs. Sinn- und Wertorientierung
� Sinnorientierte Fach- und Methodenkompetenz,  
 Soziale Kompetenz und Selbstkompetenz
� Delegieren: ein Prozess von innen nach außen
� Die Führungskraft als Teammitglied, Kollege,  
 Coach und Mediator? Interessenkon! ikte durch  
 deutliche Positionierung vermeiden
� Mein persönliches Entwicklungsvorhaben und  
 unser gemeinsames Führungs-Leitbild

GRUPPEN UND TEAMS

� Gruppendynamische Prozesse und die Sehnsucht  
 nach dem Erfolgs- und Harmoniewunder �Team�
� Gruppe ist nicht gleich Team: Analyse, Entwick- 
 lungsmodelle, Rollen und Zusammensetzungen
� Dauerhafte und projektbefristete Gruppen und  
 Teams wie leiten, steuern, führen?
� Meetings effektiv und ef" zient kultivieren
� Dialogische Haltung als Bindemittel zwischen  
 Individualität, Diversität und Gemeinschaft
   

KOMMUNIKATION

� Kommunikationsmodelle als Praxishilfe zum Ver-
 stehen und zur Verständigung zwischen Menschen
� Gespräche führen: Begreifen, Begrif! ichkeiten und 
 ganzheitlich ausdrücken, was angesagt ist
� Feedback: blinde Flecken au! ösen, Objektivität  
 gewinnen, Beziehungen klären
� Intentionale Gespräche wie Mitarbeitergespräche,  
 Kon! iktgespräche, Zielvereinbarungen etc.: wert- 
 schätzend, unmissverständlich und konsequent
� Umgang mit Veränderungen: negativen und   
 positiven Dynamiken achtsam begegnen
� Kon! ikte beizeiten erkennen, analysieren und  
 bewältigen
� Fehlerkultur und Risikomanagement zur Steige- 
 rung sinnorientierter Potenziale und souveräner  
 Courage

GESUND BLEIBEN, ABER WIE?

� Arbeitsstil und -organisation und der rechte Um- 
 gang mit der Zeit zwischen Chronos und Kairos
� Gegen die �Pathologie des Zeitgeistes� im Unter- 
 nehmen: Absage an Antreiber, Killerphänomene
� Stress: schädigende Varianten au! ösen und   
 positives Inanspruchgenommensein etablieren
� Salutogenese, Work-life-Balance, Resilienz   
 stärken, Gesundheitsprävention und -intervention
   

FALLARBEIT UND PERSÖNLICHE ANLIEGEN

� Ihre Themen aus der Praxis
� Kollegiale Beratung, Supervision, Coaching
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FORMALITÄTEN

Die Exzellenzfortbildung umfasst 5 Blockveranstaltungen à 
zwei Tage. Die regelmäßige Teilnahme an den Blockveran-
staltungen ist erforderlich.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten nach 
erfolgreichem Abschluss vom ISF ein Zerti" kat über die 
Fortbildung «Sinnzentrierte Führung».

Teilnehmer, die den Ausbildungskurs abbrechen, zahlen 
noch das Honorar für ein weiteres Blockseminar. Sollte ein 
Teilnehmer an einem Seminartermin verhindert sein, ist 
das Honorar trotzdem zu begleichen.

Das Honorar wird von den Teilnehmern 30 Tage vor dem 
jeweiligen Seminar auf das angegebene Konto überwiesen.

Annullationsbedingungen: 20 Tage vor Termin kostenlos, 
10-19 Tage vor Termin 50% und unter 10 Tagen 100% der 
Kosten. Beachten Sie auch die AGB des ISF.

Mit Ihrer Unterschrift auf dem Anmeldeformular haben Sie 
die Bedingungen und die AGB des ISF anerkannt.

HINWEIS �SINN-LABOR�

Die TeilnehmerInnen dieser Veranstaltung sind herzlich 
willkommen im �Sinn-Labor� (s. entsprechendes Angebot)#

ÜBERNACHTUNG

Die Übernachtung ist nicht im Preis inbegriffen. Es besteht 
die Möglichkeit, im Schloss Binningen (Hotel im Schloss-
park, 1 Minute vom Seminarort entfernt) zu übernachten. 
Auf Ihren Wunsch kann unser Reiseservice entsprechende 
Buchungen vornehmen: reiseservice@i-s-f-.ch

TERMINE: 

2012
Donnerstag, 14.06.2012 - Freitag, 15.06.2012
Donnerstag, 23.08.2012 - Freitag, 24.08.2012
Donnerstag, 18.10.2012 - Freitag, 19.10.2012
Donnerstag, 17.01.2013 - Freitag, 18.01.2013
Donnerstag, 14.03.2013 - Freitag, 15.03.2013 

Anmeldeschluss ist der 11.05.2012

SEMINARZEITEN
Jeweils von 08.30 Uhr bis 17.30 Uhr

LEHRGANGSORT

Schloss Binningen
Binningerstrasse
CH-4102 Binningen/BL

PREIS

Die Kosten belaufen sich insgesamt auf CHF 7.950,-. 
Die Zahlung kann anteilmäßig pro Block à CHF 1.590,-
geleistet werden. 

Die Kosten beinhalten Einschreibegebühr, 5 Blockseminare 
à zwei Tage, jeweils zwei Dreigang-Menüs (Mittagessen) im 
Schloss Binningen, Pausenverp! egung.

Postcheckkonto
Institut für Sinnzentrierte Führung
Eulerstrasse 9, 4051 Basel
PC 60-72803-1

Überweisung: 
Swiss Post-Post" nance, Nordring 8, CH-3030 Bern, IBAN 
CH92 0900 0000 6077 2803 1, BIC POFICHBEXXX.

BERATUNG, KONTAKT UND ANMELDUNG

Institut für sinnzentrierte Führung (ISF)
Frau Antje Nissler
Eulerstrasse 9, 4051 Basel
Tel.: +41 (0)61 271 11 28
info@i-s-f.ch
www.i-s-f.ch



6

ANMELDUNG ZUR FORTBILDUNG  «SINNZENTRIERTE FÜHRUNG»

Talon ausfüllen oder Visitenkarte anheften und faxen
Fax: +41 (0)61 271 17 04, Telefon: +41 (0)61 271 11 28, Internet: www.i-s-f.ch

 Herr 
 Frau

Name und Vorname

Strasse

Postfach  

Firmenadresse

Privatadresse

Land/PLZ/Ort

Telefon/Fax    E-Mail

Absolvierte Studien, Berufsausbildungen

Beruf

Geburtstag

Zur Zeit tätig als/am/bei/in 

Die Ausbildungsrichtlinien des Instituts für Sinnzentrierte Führung sind mir bekannt und von 
mir akzeptiert.

Ort, Datum    Unterschrift


